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31. Sonntag im Jahreskreis 
 
Evangelium nach Markus 12, 28b - 34 
Ein Schriftgelehrter hatte ihrem Streit zugehört; und da er bemerkt hatte, wie 
treffend Jesus ihnen antwortete, ging er zu ihm hin und fragte ihn: Welches 
Gebot ist das erste von allen? Jesus antwortete: Das erste ist: Höre, Israel, 
der Herr, unser Gott, ist der einzige Herr. Darum sollst du den Herrn, deinen 
Gott, lieben mit ganzem Herzen und ganzer Seele, mit deinem ganzen Denken 
und mit deiner ganzen Kraft. Als zweites kommt hinzu: Du sollst deinen 
Nächsten lieben wie dich selbst. Kein anderes Gebot ist größer als diese 
beiden. Da sagte der Schriftgelehrte zu ihm: Sehr gut, Meister! Ganz richtig 
hast du gesagt: Er allein ist der Herr und es gibt keinen anderen außer ihm 
und ihn mit ganzem Herzen, ganzem Verstand und ganzer Kraft zu lieben und 
den Nächsten zu lieben wie sich selbst, ist weit mehr als alle Brandopfer und 
anderen Opfer. 
Jesus sah, dass 
er mit 
Verständnis 
geantwortet 
hatte, und 
sagte zu ihm: 
Du bist nicht 
fern vom Reich 
Gottes. Und 
keiner wagte 
mehr, Jesus 
eine Frage zu 
stellen.  
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An(ge)dacht 
 
„Welches Gebot ist das erste von allen?“ Die Frage des Schriftgelehrten an 
Jesus hört sich zunächst so an, als ob er ihn aufs Glatteis führen will. Das 
haben schließlich auch schon andere Pharisäer mit kniffligen Fragen versucht.  
Aber nein, diesmal scheint es eine ernstgemeinte Frage zu sein. Jesus erinnert 
den Fragenden an das Glaubensbekenntnis, das er als frommer Jude jeden 
Tag spricht und das mit den genannten Worten beginnt: „Höre, Israel, unser 
Gott, ist der einzige Herr“. Gott steht an erster Stelle. Gott lieben heißt aber 
auch, dass man dem Mitmenschen, dem Nächsten, etwas von der Liebe und 
Freude Gottes mitteilen, mitgeben soll.  
„Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst“- Bei diesem 2. Gebot geht 
es nicht um heftige Gefühle, die wir missverständlich oft mit dem Wort 
„Liebe“ verbinden, sondern darum, dass wir den Auftrag haben, Gottes Liebe, 
die wir an uns selbst schon oft erfahren durften, an unsere Umgebung, an 
unsere Mitmenschen weitergeben sollen. Und dann hören wir noch den 
Zusatz: - den Nächsten lieben: „wie dich selbst“. Ich darf mich auch selbst 
lieben. Die Liebe zum Nächsten ist nicht möglich, wenn ich nicht auch mich 
selbst liebe, mich selbst annehme. Ja, - sie ist Voraussetzung für die Liebe, die 
Zuwendung zum Nächsten. Meine Selbstannahme, das Ja zu mir selbst, geht 
vorweg, ist Bedingung für die Nächstenliebe. Es gibt sozusagen einen 
Dreiklang: „Gottesliebe- Selbstliebe- Nächstenliebe“. Im Alltag ist es uns 
meistens nicht bewusst, wie nah diese Begriffe, diese drei Dinge 
zusammenhängen.  Wir können versuchen diesen Dreiklang in unserem Leben 
zu verwirklichen. Jeden Tag haben wir die Chance, diese Liebe zu Gott, zu uns 
selbst,  zum Nächsten, zu leben und in die Tat umzusetzen. 
Sr. Josefine 
 
 
 
 
 

Verstorben ist aus unserer Kirchengemeinde: 

• Reinhard Bruns 
 

Herr, gib ihm und all´ unseren Verstorbenen die ewige Ruhe. 
Und das ewige Licht leuchte ihnen. 
Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen. 
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Gottesdienste, Andachten, Beichtgelegenheiten 
 
Samstag, 02.11. Allerseelen 
09.00 Uhr – Hl. Messe als Requiem für die Verstorbenen des vergangenen 

Jahres – St. Clemens 
09.00 Uhr – Hl. Messe als Requiem für die Verstorbenen des vergangenen 

Jahres – Ss. Cornelius und Cyprianus 
16.00 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – St. Clemens (D) 
17.00 Uhr – Vorabendmesse – St. Clemens (D) 
 Sechswochengedächtnis für den Verstorbenen Bernhard 

Richters, für die Verstorbene Christa Sommer 
Gebetsgedenken für die Lebenden und Verstorbenen der 
Familie Sinzig, für die Verstorbenen Gerda und Paul Kalbfleisch 

17.30 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit entfällt – Ss. Cornelius und 
Cyprianus 

18.00 Uhr – Hl. Messe zu 650 Jahre Ersterwähnung der St. Anna Kapelle und 
Verabschiedung der Eheleute Ulla und Albert Greshake als 
Küster – St. Anna 

 

Die Kollekte ist für die Priesterausbildung in Osteuropa bestimmt. 
 
Sonntag, 03.11. 
08.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (D) 
09.30 Uhr – Hl. Messe – St. Rochus (Kg) 
 Gebetsgedenken für den Verstorbenen Axel Prinz, für die  
 Verkehrstoten des Monats November der vergangenen Jahre 
09.30 Uhr – Hl. Messe, mitgestaltet von Jens Jährig (Gesang) und Stephan 

Hinssen (Klavier) – Maria Frieden (Drieling) 
10.00 Uhr – Hubertusmesse – St. Clemens (La) 
 Sechswochengedächtnis für die Verstorbene Katharina 

Hofmann 
Jahresmesse für den Verstorbenen Ludwig Hofmann 
Gebetsgedenken für die Verstorbene Bernadette Augustyniak, 
für die Lebenden und Verstorbenen der Familien Hertleif und 
Verenkotte, für den Verstorbenen Bernhard Fartmann 

10.00 Uhr – Hl. Messe – Ss. Cornelius und Cyprianus (D) 
 Sechswochengedächtnis für die Verstorbene Maria Rottwinkel 
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11.00 Uhr – MiniKirche ‚Allerheiligen, Allerseelen‘ – Pfarrheim  
St. Johannes (S) 

11.30 Uhr – Familienmesse zur Vorbereitung auf die Erstkommunion –  
St. Clemens (Kg) 

18.00 Uhr – Friedensgebet – Gnadenkapelle (La) 
18.30 Uhr – Nah-dran-Messe – St. Clemens (La) 
 

Die Sonntagskollekte ist für unsere Kath. Öffentliche Bücherei  
in Westbevern bestimmt. 

 
Montag, 04.11. Hl. Karl Borromäus 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
10.30 Uhr – Hl. Messe entfällt – Maria Rast 
11.00 Uhr – Seelenamt für den Verstorbenen Reinhard Bruns mit 

anschließender Beisetzung – St. Clemens 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
 

Dienstag, 05.11. 
09.00 Uhr – Frauenmesse – St. Clemens 
09.00 Uhr – Hl. Messe – St. Anna 
13.00 Uhr – Trauerfeier für die Verstorbene Agnes Wördemann mit 

anschließender Beisetzung – Friedhofskapelle Westbevern  
14.30 Uhr – Seniorenmesse – Pfarrheim St. Johannes 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
19.00 Uhr – Hl. Messe - Gnadenkapelle 
 

Mittwoch, 06.11. Hl. Leonhard 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
10.30 Uhr – Hl. Messe – Wohnstift St. Clemens 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
 

Donnerstag, 07.11. Hl. Willibrord 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
18.00 Uhr – Eucharistische Anbetung – Gnadenkapelle 
 

Herz-Jesu-Freitag, 08.11.  
09.00 Uhr – Hl. Messe mit sakramentalem Segen – Gnadenkapelle 
09.00 Uhr – Hl. Messe mit sakramentalem Segen – Ss. Cornelius und   
                      Cyprianus 
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18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
19.00 Uhr – Gemeinsames Gebet - Gnadenkapelle 
 
Samstag, 09.11. Weihetag der Lateranbasilika 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
09.00 Uhr – Beichtworkshop der diesjährigen Kommunionkinder –  

St. Clemens und Pfarr- und Pilgerzentrum 
15.00 Uhr – Eröffnung der Krippenausstellung – St. Clemens 
15.00 Uhr – Tauffeier der Kinder Clementine Flechtker und Sophie Röhlen – 

Ss. Cornelius und Cyprianus (S) 
15.00 Uhr – Ökumenische Andacht mit Totengedenken für die Verstorbenen 

des letzten Jahres für die Angehörigen – Maria Rast (Kg) 
16.00 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – St. Clemens (La) 
17.00 Uhr – Vorabendmesse – St. Clemens (La) 
 Sechswochengedächtnis für die Verstorbene Maria Fockenbrock 
 Jahresmesse für die Verstorbenen Paula und Wilhelm Blanke 
 Gebetsgedenken für den Verstorbenen Franz Zülsdorf 
17.30 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – Ss. Cornelius und  

Cyprianus (Kg) 
18.00 Uhr – Vorabendmesse – Ss. Cornelius und Cyprianus (S) 
 
Sonntag, 10.11. 
08.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (La) 
09.30 Uhr – Hl. Messe – St. Rochus (Hö) 
09.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Frieden (D) 
10.00 Uhr – Hl. Messe, mitgestaltet vom Mädchenchor der ChorSingSchule 

St. Clemens (La) 
10.00 Uhr – Familienmesse zur Vorbereitung auf die Erstkommunion –  

Ss. Cornelius und Cyprianus (Kg) 
11.30 Uhr – Familienmesse zur Vorbereitung auf die Erstkommunion –  

St. Clemens (Kg) 
15.00 Uhr – Info-Stunde zur Umgestaltung der Propsteikirche – St. Clemens 
18.00 Uhr – Friedensgebet – Gnadenkapelle (La) 
18.30 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (La) 
 
Die Sonntagskollekte ist für die Umgestaltung der Propsteikirche bestimmt.  
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Propsteikirche 
 
Die Taufe im Mittelpunkt 
Die Taufe ist nicht nur das erste, sondern auch das wichtigste Sakrament, das 
wir Christen kennen und uns über konfessionelle Grenzen hinweg 
miteinander verbindet. Mit der Taufe beginnt unser innerer und äußerer Weg 
mit Jesus Christus und mit allen anderen Getauften. 
Dieses Anfanghafte haben die ersten Christen dadurch versinnbildlicht, dass 
in eigenen Kapellen vor dem Eingangsportal der Kirchen, in sogenannten 
Baptisterien getauft wurde. Dann erst wurde der oder die Neugetaufte in die 
Kirche geführt. In vielen Kirchen findet sich deshalb das Taufbecken bis heute 
noch irgendwo in der Nähe des Haupteingangsbereiches, so auch in unserer 
Kirche Ss. Cornelius und Cyprianus in Westbevern. In St. Clemens hat das 
Taufbecken im Laufe seiner Geschichte rechts vom Altar hinter einer Säule 
seinen letzten Standort gefunden. 
Bei der Umgestaltung der Propsteikirche soll das Taufbecken und damit die 
Taufe selbst nun einen äußerst prominenten Standort erhalten. Mitten in der 
Kirche, im Treffpunkt der 
beiden sich kreuzenden 
Wege unter dem großen 
Kronleuchter sollen zukünftig 
Kinder und Erwachsene 
getauft werden. Dann 
können sich bis zu vier 
Tauffamilien problemlos um 
den Taufort versammeln, 
zwei in den Bänken des 
Mittelschiffes, zwei auf beweglichen Stuhlreihen im Gang zwischen den 
Seitentüren. Die Taufen finden also zukünftig mitten in der Kirche statt, 
gleichsam auf dem Weg vom Eingangsportal zum Altar. 
Zwei Bedenken, die in der Projektgruppe wie auch in der öffentlichen 
Präsentation dieses Planes geäußert wurden, erwiesen sich durchs 
Ausprobieren vor Ort (nochmals herzlichen Dank an die Gilde-Mitglieder für 
diesen außerplanmäßigen Einsatz!) als unbegründet: Zum einen versperrt das 
Taufbecken mit seinem flachen Deckel nicht den Blick in den Altarraum, zum 
anderen kommen sowohl die  Bannerabordnungen als auch die Bäcker-, 
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Metzger- und Brauergilde bei Prozessionen mit dem Gnadenbild sehr gut am 
Taufbecken vorbei. 
→ Lesen Sie nächste Woche: Warum ein Steinblock in der Kirche? 
 

Info-Stunde zur Umgestaltung der Propsteikirche 
Wer sich etwas eingehender über die Sanierung und Umgestaltung der 
Propsteikirche informieren möchte, hat am Sonntag, den 10. November von 
16 Uhr bis gegen 18 Uhr in der Clemenskirche die Gelegenheit, Kurzvorträge 
zu hören, Baupläne einzusehen, Materialien und Kirchenstühle zu testen und 
mit dem Architekten oder mit anderen Mitgliedern der Projektgruppe in einen 
Austausch zu kommen. 
 

Infos und Einladungen zum Sonntag, 3. November 
 
Erstkommunionvorbereitung 

Wir laden alle Mitglieder unserer Kirchengemeinde 
herzlich dazu ein, den Vorbereitungsgottesdienst am 3. 
November in St. Clemens um 11.30 Uhr und am 10. 
November in Ss. Cornelius und Cyprianus um 10.00 Uhr 
sowie um 11.30 Uhr in St. Clemens mit den 
Kommunionkindern gemeinsam zu feiern.  

 
Nah-dran-Messe 
Wir laden alle herzlich zur Nah-dran-Messe um 18.30 Uhr in die Propsteikirche 
St. Clemens ein.  
 
Hubertusmesse 
Wir laden herzlich zur Hubertusmesse um 10 Uhr in 
die Propsteikirche St. Clemens ein. Die ‚Messe für 
Orgel und Parforcehörner in ‚es‘ von Reinhold Stief‘ 
wird mitgestaltet von der Parforcehorngruppe des 
Hegering Telgte – Westbevern. 
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Infos und Einladungen zur Woche 04.11. bis 09.11.2024 
 
Keramik-Kurs der kfd Westbevern im Kreativ-Atelier in Westbevern-Vadrup 
Es werden verschiedene Gestaltungstechniken 
erarbeitet (Platten-, Würstchen-, Formtechnik), 
die einmünden sollen in die Gestaltung von kleinen 
Tier- und Menschenskulpturen. 
Der Kurs beginnt am 4. November um 16 Uhr bei 
Sophie Richter-Reichenbach, Brunnenweg 21a. 
Mizutbringen sind mindestens 5 kg Ton (hell, weiß, 
beige z.B. bei Keramik Schäfer, Telgte), ein 
Arbeitsbrett aus Holz, Keramikwerkzeuge (kleiner Satz), ein Tuch zum 
Feuchthalten der begonnenen Tonarbeit und ein Eimer zur Lagerung. Dies ist 
ein kostenloses Angebot für Frauen, auch für die, die neu nach Vadrup 
gezogen sind und gerne in einer Gemeinschaft arbeiten möchten. 
 
Frauenmessen in St. Clemens 

Die kfd St. Clemens lädt ein zur Frauenmesse am 5. November 
um 09.00 Uhr in die St. Clemens Kirche mit anschließendem 
Frühstück und Ausgabe der Junia. 

 
Seniorengemeinschaft St. Johannes zeigt Filmportrait über Westfalen 
Im Mittelpunkt des thematischen Teils beim nächsten 
Treffen der Seniorengemeinschaft St. Johannes am 
Dienstag, 05. November 2024, im Pfarrheim wird ein 
Filmportrait aus dem Jahre 1957 über Westfalen 
stehen. Interessante Dokumentaraufnahmen spannen 
einen Bogen vom alten westfälischen Brauchtum über 
die in jener Zeit herrschende Aufbruchstimmung hin zu 
eindrucksvollen Landschaftsaufnahmen. Die 
Zusammenkunft beginnt um 14.30 Uhr mit einem 
Gottesdienst, dem sich ein Kaffeetrinken anschließt. Unseren Seniorinnen 
und Senioren gilt eine herzliche Einladung. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.  
Der ursprünglich vorgesehene Beitrag über das afrikanische Land Ruanda 
muss aus organisatorischen Gründen leider entfallen, er wird zu einem 
späteren Zeitpunkt nachgeholt. 
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Creativ-Café 
Die kfd Westbevern lädt herzlich zum Creativ-Café am 5. 
November um 15.30 Uhr in den Gasthof zur Bever in 
Westbevern ein.  
 

Pfarrbüros geschlossen 
Auf Grund einer internen Fortbildung bleiben unsere Pfarrbüros in Telgte und 
Westbevern am 6. November geschlossen.  
 

Einladung zum Gebetsabend  
Herzlich laden wir ein zum nächsten Gebetsabend am Freitag, 8. November 
2024 um 19.00 Uhr in der Gnadenkapelle. Wir möchten miteinander die 

Gebetszeit mit Lobpreisliedern, freiem Gebet, Fürbitte und 
dem Rosenkranzgebet gestalten.  Unser Gebet für den 
Frieden in Israel, Palästina, in der Ukraine und weltweit ist in 
der momentanen kritischen Weltsituation immer noch 
dringend notwendig. Wir freuen uns über jede Person, die 
Interesse hat, mitzubeten und diese Anliegen zu 
unterstützen. 

 

Vorschau 
 
Helping Hands Telgte  
Am Sonntag, 10.11.2024 von 14-17 Uhr veranstalten wir wieder eine 
Spendenaktion der ‚Helping Hands Telgte‘. 
Wir verkaufen  im Pfarr- und Pilgerzentrum 
St. Clemens Kaffee und Kuchen. Außerdem 
wird es eine Tombola mit tollen Preisen 
geben. Der Erlös geht an die 
Kinderkrebshilfe e. V., den Förderverein ZNS 
für Hirntumorpatienten und an das Telgter 
Frauenhaus.  
 
Seniorengemeinschaft Westbevern 
Die Seniorengemeinschaft Westbevern trifft sich am Mittwoch, 13. November 
um 14.30 Uhr im Clubraum der Reithalle in Vadrup. In Anschluss an die 
Andacht gibt es ein gemeinsames Kaffeetrinken. Ingrid Albers wird dann 
biblische Geschichten erzählen.  
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Entfalte deine kreative Kraft – ‚mit all deinen Farben‘ 
Die kfd St. Clemens veranstaltet einem Kreativworkshop am 15. November 
um 17.00 Uhr im Pfarr- und Pilgerzentrum. 
Die Dipl. Künstlerin Petra Maria Wewering macht mit uns einen Streifzug 
durch unsere Kirche. Wenn die Kirchenfenster abends von innen heraus zu 
leuchten beginnen, bringen auch wir unsere innere Leuchtkraft zum 
Ausdruck. Was uns dabei berührt, drücken wir anschließend unter künstlicher 
Anleitung kreativ, kraftvoll oder sanft  mit Acrylfarben auf Leinwand und 
Papier aus. Die Teilnehmergebühr beträgt 25 Euro. Dauer etwa 3 Stunden. 
Bitte bis 11.11.24 telefonisch bei A. Telaar (4944) anmelden.  
 
Frauenmesse in St. Johannes und Westbevern 

Die Frauenmesse mit anschließendem Frühstück der kfd St. 
Johannes findet am 14. November um 09.00 Uhr im Pfarrheim 
St. Johannes statt.  

In Westbevern ist die Frauenmesse am 20. November in Ss. Cornelius und 
Cyprianus mit anschließendem Frühstück im Willkommenshaus. 
 
Martinssingen mit den Senioren der Kirchengemeinde 

Am 11.November feiern wir den Namenstag 
des heiligen Martin! Wir haben im 
Kindergarten bereits bunte Laternen gebastelt 
und warten schon mit großer Freude auf 
diesen Tag, an dem an vielen Orten die 
traditionellen Martinslieder erklingen. Wir, die 
Kinder und Erzieher/innen aus dem 
Kindergarten St. Barbara möchten gerne alle 
Senioren der Kirchengemeinde einladen, 
gemeinsam mit uns dieses Fest zu feiern! 
Das gemeinsame Martinssingen findet am 11. 
November 2024 um 10 Uhr in Form einer 
kurzen, gesungenen Andacht in der St. 
Clemenskirche statt. Wir freuen uns schon, 

wenn wir an diesem Tag viele Senioren begrüßen und beim gemeinsamen 
Singen und Hören der St. Martinslegende die Freude über das Fest spüren 
können. Laden Sie auch gerne jeden Senior und jede Seniorin ein. 
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Monatliche Gebetsmeinung des Hl. Vaters 
 

Wir beten, dass Eltern, die um ein verstorbenes Kind trauern, in der 
Gemeinschaft Unterstützung und durch den tröstenden Geist Gottes inneren 
Frieden finden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Newsletter abonnieren 
Gerne können Sie St. Marien aktuell auch als Newsletter kostenlos 
abonnieren. Melden Sie sich dazu bitte telefonisch (932310) oder per mail 
stmarien-telgte@bistum-muenster.de im Pfarrbüro. 
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E-Mail: stmarien-telgte@bistum-muenster.de 
www.st-marien-telgte.de 
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